


Geschätzte Sportlerinnen und Sportler!

Ich darf die Gelegenheit nutzen und mich Ihnen als neuer Vizebürgermeister von Rappotten-
stein vorstellen: Mein Name ist Josef Wagner, ich bin im Februar 40 Jahre alt geworden, bin 
verheiratet und habe zwei Kinder. Ich freue mich, einige Worte an Sie richten zu dürfen.

Der Sportverein Rappottenstein hat sehr viele Mitglieder und ist damit der größte Verein in 
der Gemeinde. Sein größter Verdienst ist dabei die Motivierung der Jugend zur körperlichen 
Bewegung und zum Sport. Durch seine Bemühungen um ein professionelles Umfeld wird es 
vielen erst möglich gemacht, eine geeignete Sportart zu finden und auch zu betreiben. Bei vie-
len Gelegenheiten sowohl innerhalb als auch außerhalb der Gemeinde tritt der Sportverein sehr 
positiv und auch erfolgreich in Erscheinung.

Die Gemeinde Rappottenstein ist bemüht, den Sportverein in vielen Bereichen zu unterstüt-
zen. Die Vereinsförderung in der Höhe von 1.460,-- Euro soll dem Verein jedes Jahr als Un-
terstützung für den laufenden Betrieb dienen. Bei größeren Anschaffungen oder Umbauten 
beim Sportplatzgebäude versuchen wir ebenfalls - im Rahmen unserer Möglichkeiten - den 
Sportverein finanziell zu unterstützen. 

Durch seine vielfältigen Aktivitäten ist der Sportverein längst zum Aushängeschild für die 
Marktgemeinde Rappottenstein geworden. Ich wünsche Ihnen weiterhin viel Erfolg und freue 
mich auf eine gute und freundschaftliche Zusammenarbeit.

Ihr Vizebürgermeister
Josef Wagner

Liebe FuSSballfreunde!

Mit Stolz blicke ich auf die vergangene Saison zurück. 

Dieser Stolz manifestiert sich nicht nur in der Tabelle - darüber werden die Trainer noch aus-
führlich berichten - sondern in einem Gemeinschaftsgefühl, das diesem Verein innewohnt. 
Unser Verein ist aber auch ein Spiegel der Gesellschaft. Wir haben Strategen, Anpacker, Zah-
lenmenschen, Realisten, Utopisten, Sportler, die einfach nur spielen wollen und andere, die 
nie gespielt haben und uns trotzdem unterstützen. Und aus dieser Vielfältigkeit ergibt sich ein 
spannendes Ganzes. Dieses Ganze ist notwendig um die Aufgaben, die genau so vielfältig sind 
wie unsere Mitglieder, zu bewältigen. Jeder kann so seinen Platz im Verein einnehmen und 
somit einen Teil des Erfolges mittragen.

An dieser Stelle möchte ich mich beim Gemeinderat und bei den unterstützenden Firmen der 
Region für die gute Zusammenarbeit bedanken - hier wird gute Arbeit geleistet! Für die Ge-
meinde ist der Verein ein Sollposten in der Kasse. Auf der Habenseite sind jedoch 100 aktive 
Spieler sowie eine Jugendarbeit, die in dieser Klasse seinesgleichen sucht, zu verbuchen. Gerade 
in einer strukturschwachen Region sind solche Impulse doppelt wichtig. Somit sehe ich die 
Leistungen der Gemeinde gut angelegt.

Ich versichere Ihnen auch in Zukunft für unseren Verein das Beste zu geben und damit die 
Rahmenbedingungen zu schaffen, die uns allen ermöglichen, ein Teil des Erfolges zu sein.

Mit sportlichen Grüßen
Günther Hahn, Obmann
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Gesundheitsfördernde Freizeitgestaltung 

Ausreichend Bewegung & die richtige Ernährung sind zwei maß-
gebliche Faktoren für das Wohlbefinden. Ein gesunder Lebensstil 
wird schon früh geprägt und der Grundstein wird dabei schon im 
Kindes- und Jugendalter gelegt. Die Zauberformel lautet „gesund-
heitsfördernde Freizeitgestaltung“, dazu bieten die Bewegungschan-
cen im Alltag und unterschiedliche Sportarten jeder/jedem die Möglichkeit für die eigene 
Gesundheit einen Beitrag zu leisten und chronische lebensstilbedingte Erkrankungen zu 
reduzieren.  

Alltagsbewegungen in Form von Stiegensteigen statt Lift fahren, Verwendung des Fahrra-
des statt dem Auto u.v.m. soll täglich in den Alltag integriert werden. Um den Bewegungs-
apparat und das Herz-Kreislaufsystem fit zu halten, wird 2 - 3 mal pro Woche ein Aus-
dauer- und Krafttraining empfohlen. Beispiele für ein Allround-Programm mit minimalen 
Belastungszeiten pro Trainingseinheit sind: 90 min Wandern, 60 min Nordic Walking, 45 
min Fahrradfahren, 30 min Laufen. Bei einer Stunde Bewegung pro Tag verbraucht man, 
abhängig von der Trainingsintensität, etwa 350 bis 500 Kalorien und trainiert die Musku-
latur und das Herz-Kreislaufsystem.
 
Die optimale Ernährung ist bei sportlichen Aktivitäten eine ausgewogene Kost mit frischem 
Obst und Gemüse und ausreichend Vollkornprodukten. Kohlenhydrate liefern rasch und 
effizient Energie, sie werden als Glykogen in Muskeln und der Leber gespeichert. Ideale 
Kohlenhydratlieferanten sind Brot und Gebäck aus Vollkorn, Erdäpfel, Nudeln, Getrei-
deprodukte, Hülsenfrüchte und frisches Obst. Eiweißquellen versorgen unseren Körper 
mit dem Baustoff für die Muskeln und sind reichlich enthalten in: Fleisch, Wurst, Eiern, 
Milchprodukten, Käse und Fisch aber auch in Hülsenfrüchten. Vitamine, Mineralstoffe 
und Ballaststoffe sind wichtige Bestandteile der Ernährung und werden mit einer vollwerti-
gen Mischkost in ausreichendem Maß zugeführt. Bei einer ausgewogenen Ernährung sind 
Nahrungsergänzungsmittel nicht notwendig. 

Täglich sollten Erwachsene etwa 1,5 l Flüssigkeit zu sich nehmen, der Bedarf ist natürlich 
durch Bewegung gesteigert. Besonders vor dem Sport sollten die Flüssigkeitsspeicher voll 
sein und auch danach ist es wichtig Flüssigkeitsverluste wieder auszugleichen. Ein Flüssig-
keitsmangel hemmt die Leistungsfähigkeit und äußerst sich in Schwindelgefühlen, Durch-
blutungsstörungen und Muskelkrämpfen. Geeignete Getränke sind Leitungswasser und 
gespritzte Obst- und Gemüsesäfte. Sportlergetränke (Isotone Getränke) sind für Breiten-
sportlerInnen nicht notwendig, diese sind in erster Linie bei HochleistungsportlerInnen 
sinnvoll, um rasch auftretende Wasser- und Energieverluste schnell zu ersetzen.  

Frühstücktipps für HobbysportlerInnen
(Zutaten, jeweils für ca. 1 Portion)

Vollkornbrot mit Erdäpfelaufstrich
Zutaten: 2 Scheiben Vollkornbrot, 2 mittelgroße Erdäpfel, 1 EL Sauerrahm, ¼ Zwiebel, ¼ 
roter Paprika, etwas Schnittlauch, Salz, Pfeffer
Zubereitung: Gekochte Erdäpfel mit einer Gabel zerdrücken, mit Sauerrahm und gehack-
ter Zwiebel vermengen. Paprika fein würfeln, Schnittlauch schneiden und zugeben. Auf-
strich mit Salz und Pfeffer würzen und Brote bestreichen. 

Mehr Informationen unter www.gesundesnoe.at

Dipl. Päd. Petra Nemec, Gesundes NÖ



Liebe USC Rappottenstein Gemeinde

Seit dem letzten Ritterjournal ist ein ereignisreiches Jahr für den USC Rappottenstein 
vergangen. Wir haben gemeinsam mit unseren Trainern und Helfern viele Stunden am 
Fußballplatz verbracht, um für unsere Spieler möglichst gute Trainings- und Spielbedin-
gungen zu schaffen.

Eine wesentliche Erleichterung für unsere Trainer und Funktionäre war sicher die An-
schaffung einer modernen Schlüsselanlage für unser Vereinsgebäude. Dabei wurden bei 
sämtlichen Türen die Schließzylinder erneuert. Nun ist es möglich, dass jeder der Funk-
tionäre und Trainer mit nur einem Schlüssel in die für ihn notwendigen Bereich kann. 
Das Rasseln mit dem dicken Schlüsselbund hat nun Gott sei Dank ein Ende gefunden.

Ein wichtiges Projekt im abgelaufen Jahr war die Erneuerung der Lüftungsanlage bei den 
Umkleide- und Sanitärräumen. Bedingt durch die vielen Trainings und Spiele unserer 6 
Mannschaften war die alte Lüftungsanlage zu leistungsschwach und wurde durch eine 
neue ersetzt.  Ein großer Dank für die großzügige finanzielle Unterstützung beim Mate-
rialankauf gebührt dabei der Gemeinde Rappottenstein. Desweiteren möchte ich mich 
sehr herzlich bei Herrn Norbert Hahn aus Höhendorf bedanken, der uns bei der Planung 
und Montage der Anlage tatkräftig und unentgeltlich unterstützt hat. Die Verputz-, Ma-
ler- und Fliesenlegerarbeiten wurden von unseren Vereinsmitgliedern durchgeführt.

Einen weiteren großen Wunsch konnten wir uns dank der Firmen Betonwerk Jungwirth 
und Holz Hahn erfüllen – die Anschaffung einer Anzeigentafel. Damit sind alle Fußball-
platzbesucher über das aktuelle Spiel bestens informiert. Die Montagearbeiten der Tafel 
wurden ebenfalls von unseren Vereinsmitgliedern durchgeführt.

Vor kurzem wurde der wichtigste Teil unserer Sportanlage, der Fußballplatz, wieder „ge-
neralüberholt“. Das bedeutet, dass das Spielfeld gestoppelt wurde und insgesamt 50 to 
Sand aufgebracht wurden, damit wieder eine optimale Belüftung und Entwässerung des 
Platzes gewährleistet ist.

Wie Sie alle sehen, sind wir ständig bemüht, unsere Sportanlage zu pflegen und laufend 
zu verbessern. Die Liste der Dinge, die wir für die nächsten Jahre vor haben ist mit Flut-
lichtanlage, Geräteschuppen, etc. lang und nicht leicht zu bewerkstelligen. Wir werden 
aber versuchen, das eine oder andere Projekt in den nächsten Jahren durchzuführen um 
Ihren Besuch am Fußballplatz so angenehm wie möglich zu gestalten.

Ich hoffe, Sie und Ihre Familie im kommenden Meisterschaftsjahr bei uns begrüßen zu 
dürfen.

Mit sportlichen Grüßen
Erik Penka, Sektonsleiter

Sehr geehrte Freunde des runden Leders!

Die Zeit schreitet voran und es gab beim USC Rappottenstein 2009/2010 sehr viele sportliche 
Höhepunkte. Die Mannschaft II des USC belegte den ausgezeichneten 6.Platz. Die U23 wurde 
nach 3maligen Meister Vizemeister  mit 117 geschossen Toren! Die Mannschaft 1 belegte mit 
47 Punkten den ausgezeichneten 4.Gesamtrang.

Die Saison 2009/2010 der M1 war eines der besten in der Vereinsgeschichte des USC Rappot-
tenstein. Es gab eine unvorstellbare Siegesserie von 9 Matches hintereinander. Der USC hatte das 
gefährlichste Stürmerduo der Liga! Markus Strohmayer mit 17 Toren und Jiri Matousek mit 19 
Toren schossen uns bis an die Tabellenspitze!  Der Weg ist der Richtige, das Glück kann man jedoch 
nicht erzwingen, denn für einen Meistertitel spielt auch dieser Faktor eine wesentliche Rolle. 

Auf diesen Wege wünsche ich meinen verletzen Spielern: Lindenbauer Stefan, Prock Franz, We-
nigwieser Johann alles Gute, und freue mich, Sie bald wieder im Kader begrüßen zu dürfen!
Wie schon voriges Jahr angesprochen ist der USC Rappottenstein ein Aushängeschild für die 
gute sportliche Arbeit. Es kommt vor, dass einige Vereine sich bemühen gute Spieler des USC  zu 
erwerben. Leider hat uns Markus Prock  zum UFC Arbesbach verlassen. Theresa Rauch(Kapitän) 
spielte eine tolle Saison beim USC Schweiggers in der Damenmannschaft. Ich wünsche den Bei-
den auf diesem Wege noch einmal alles Gute für Ihre fußballerische Zukunft.

Nico Halmetschlager gab  bei der U16 in Hollabrunn sein Bestes und wird 2010/2011 für den 
USC U17 Landesliga seine Erfahrungen einbringen! Kühbeck Josef bleibt noch ein weiteres 
Jahr beim SV Lichtenau.  Bretterbauer Daniel hütete ein halbes Jahr beim UFC Arbesbach U23 
das Tor und kommt zum Stammverein retour. Unsere Jungkicker Haider Thomas und Wagner 
Philip spielten ein halbes Jahr beim USV Gr.Gerungs U16 und werden die Landesligamann-
schaft U17 des USC verstärken. Weiters freut es mich, dass ein junger Spieler aus Schönbach, 
Bauer Lukas, bei uns in der U13 spielen wird.

Unsere Jugendmannschaften in der Saison 2009/2010 U9,U12 und U15 wurden von unseren 
Trainern  vorzüglich trainiert und erzielten sehr gute Ergebnisse, die auf www.noefv.at nach-
zulesen sind.

Ich möchte mich bei den Trainern Kreuzer Michael, Kreuzer Johannes, Böhm Andreas, Novak 
Stefan, Novak Roland, Kitzler Josef und Geri König recht herzlich bedanken, für die unzähligen 
Trainingstunden und Meisterschaftsspiele, sowie für die vorbildliche Ausbildung der Spieler.
Bedanken möchte ich mich natürlich  bei allen Spielern, Funktionären, bei der Gemeinde,  
Sponsoren, Eltern und Freunde des USC für das Vertrauen.
Wir gehen einer tollen Saison 2010/2011 konzentriert mit den Mannschaften U9, U10, U13, 
Landesliga U17, U23 und M1 entgegen und hoffen wieder auf die Unterstützung einer starken 
Fangemeinde vertrauen  zu können!

5 Punkte der Ehre:
USCR hat Tradition und Grundsätze: Der USCR ist der Stolz und der Fußballverein der Ge-
meinde, seit 1984 verbindende Leidenschaft für alle Anhänger und Fans.
USCR steht für Spielkultur: für schönen, intelligenten Fußball und Spielwitz auf gutem Niveau.
USCR bekennt sich zur sportlicher Fairness.
USCR ist eine Familie.

Der USC Rappottenstein möchte Vorbild sein!

Der direkte Weg.  - Euer sportlicher Leiter und Trainer Eichberger Wolfgang
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DIE MANNSCHAFTEN DES USC RAPPOTTENSTEIN
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Jugendarbeit beim USC Rappottenstein

Die Zeiten haben sich geändert. 
Die heutigen Medien regieren die Kinderwelt und es ist leider schon selten geworden, dass 
man Kinder draußen herumtollen sieht. Daher ist es uns wichtig, die Kinder für den Sport so 
früh wie möglich zu begeistern. Die wichtigste Regel dafür ist, dass die Kinder Spaß am Spiel 
haben. Genau aus diesem Grund, bin ich Stolz, dass wir erstmalig in Rappottenstein eine U9 
Mannschaft haben. In dieser Mannschaft spielen bereits 16 Spieler und diese sind zwischen 7 
und 9 Jahren jung. Es ist auch toll, dass wir in der nächsten Saison 2010/11 mit U9, U10, U13 
und U17 Mannschaft erstmalig vier Mannschaften im Kinder- und Jugendbereich haben. Mit 
momentanen 50 aktiven Jugendspielern können wir mit Stolz behaupten in der Region einer 
der besten Vereine mit Jugendarbeit zu sein. 

Natürlich ist dieses mit vieler und freiwilliger Arbeit verbunden und möchte mich daher auf 
diesem Wege bei allen Trainern, Betreuern, Spielern und nicht zu vergessen bei unseren treuen 
Fans bedanken. Nach meiner ersten Saison als Nachwuchsleiter beim USC Rappottenstein 
freut es mich ganz besonders, dass ich auf eine schöne und erfolgreiche Meisterschaft in der 
Jugendhauptgruppe Waldviertel zurückblicken darf und freue mich jetzt schon auf die Heraus-
forderungen, die die nächste Saison bringen wird.  

Abschließend möchte ich Ihnen noch mitteilen, dass jedes Kind bei uns unverbindlich einige 
Schnuppertrainings absolvieren kann. Ich würde Sie nur bitten, wegen der Trainingszeiten mit 
mir vorher unter 0664/1623695 in Verbindung zu treten.

Mit Sportlichem Gruß
Johannes Kreuzer, Nachwuchsleiter USC Rappottenstein

U9 (Jahrgang  2001/2002/2003)  
Die U9 und die U10 Mannschaft des USC Rappottenstein sind die jüngsten Nachwuchsmann-
schaften in der Familie des USC. Trainiert werden die Nachwuchsspieler von Gerald König und 
Josef Kitzler. 

Mit der U9 wurde schon 1 ½ Jahre trainiert und vorige Saison an den Meisterschaftsturnieren 
mitgespielt. Bei den U9 Turnieren gibt es keine Ergebnisse und Tabellen. Bei solchen Turnieren 
werden zwei Spiele gespielt, welche nicht gewertet werden. Ziel soll laut Fußballverband sein, 
dass die Spieler Freude und Spaß am Spiel haben und das Ergebnis sowie die Platzierungen 
nicht im Vordergrund stehen. Zwei Spieler (Kitzler Sebastian und Wagner Christoph) wurden 
heuer schon zu einem LAZ-Sichtungstraining nach Zwettl eingeladen. Aber man kann auch 
schon bei manch anderen Spielern ein großes Potenzial erkennen. Die U9 Mannschaft bestrei-
tet die kommende Saison zehn Turniere. 

Bei der U10 wird ab Herbst jeden Donnerstag mit Hin- und Rückrunde gespielt, wobei es 
schon um Punkte und Ränge geht.
Insgesamt werden zehn Spiele ausgetragen und im Frühjahr gibt es dann OPO und UPO. 
Unser Heimturnier der U9 geht am Sonntag ab 12:30 Uhr beim Sportlerfest über die Bühne.
Mit der U10 spielen wir am Sonntag ab 11:00 Uhr beim Sportlerfest gegen Groß Gerungs.

Kader:
Wagner Christoph, Fröschl Florian, Kitzler Sebastian, König Gregor, Rabel Fidel Jan, Maierho-
fer Mario, Halmetschlager Valentin, Brandstetter Adam, Trondl Kilian, Hahn Julian, Wagesrei-
ter Johannes, Haag Marcel, Neulinger Jonas, Besenbäck Moritz, Hahn Raphael

Gerald König, Jugendtrainer U9
   

U12 (Jahrgang  94/95/96)
Am Anfang möchte mich recht herzlich bei den 17  Spieler der U12  für den tollen Einsatz und 
bei den Eltern für das Vertrauen in der Saison 2009/2010 bedanken. Im Herbst 2009 erreichten 
wir den guten 6.Platz .  Im Frühjahr 2010 waren wir lange auf Platz 2  und platzierten uns am 
Ende auf den wirklich ausgezeichneten 5.Gesamtrang. Ein Dank natürlich auch an die Trainer 
Roland und Stefan Novak , sowie an das Personentransportunternehmen Schöller  aus Lembach.

Jedem Kind  soll die Möglichkeit geboten werden, beim USCR dauerhaft Fußball zu erlernen und 
zu spielen. Kinder  sollen an den Fußballsport herangeführt, bestmöglich ausgebildet und in den 
Aktiven-Bereich begleitet werden. Kinder  sollen entsprechend ihren Neigungen und Fähigkeiten ge-
fördert werden. Dabei soll das gesamte Leistungsangebot des USCR mit berücksichtigt werden. Die 
Kinder  sollen sich bei dem USCR  wohl fühlen und den USCR als ihren Heimatverein betrachten. 
Wir streben nach bestmöglicher  Integration neuer Mitglieder  in bestehende Gruppen und Mann-
schaften. Im Mittelpunkt der Jugendarbeit stehen immer die Kinder und Jugendlichen und deren  
erfolgreiche  sportliche und soziale Entwicklung. Kindern und Jugendlichen soll vor allem Spaß am 
„Mannschafts-Spiel“ vermittelt werden. Wir reden miteinander, nicht übereinander und sehen in 
der offenen und ehrlichen Kommunikation eine Grundvoraussetzung für erfolgreiche Jugendarbeit. 
Grundsätzlich sollte die Entwicklung der Kinder und nicht der kurzfristige sportliche Erfolg  im 
Vordergrund stehen. Wir fördern Selbstsicherheit durch Lob bzw. Anerkennung, konstruktive Kritik 
und fachliche und soziale Kompetenz. Ich freue mich diese besondere Mannschaft unseren Michael 
Kreuzer übergeben zu dürfen und wünsche Ihm und dem Kader in der U13 alles Gute!

Eichberger Wolfgang, Jugendtrainer U12

U15 (Jahrgang 95/96)
Seit dem letzten Ritterjournal ist schon wieder ein Jahr vergangen und die U15 hat bereits auch 
ihre Meisterschaft abgeschlossen. In diesem Jahr konnten wir unser großes Ziel, und zwar den 
Aufstieg aus dem unteren Play Off“, endlich erreichen. Unsere Mannschaft spielte von nun an 
in der JHG Waldviertel U15 im Mittleren Play Off und machte sich dort einen Namen als sehr 
kampfstarke Mannschaft. Durch Teamstärke und Kampfgeist konnten wir einige Spiele die be-
reits als Verloren gegolten haben noch zu unseren Gunsten drehen. In der Frühjahrssaison hat-
ten wir das Problem, dass unser Kader immer mehr schrumpfte. Besonders schmerzhaft war der 
Ausfall von Fürst Maximillian, der sich kurz nach dem erzielten Siegestreffer gegen Dobersberg 
den linken Arm gebrochen hatte. Maximillian war zu diesem Zeitpunkt führender der Torschüt-
zenliste und die gesamte Mannschaft am ersten Platz der Tabelle. Ebenso hörten Zahrl Franz und 
Holzinger Andreas zum Fußballspielen auf und dadurch bestritten wir einige Spiele nur mit 11 
Spieler. Am Ende der Saison reichte es daher nur für den vierten Rang in der Tabelle.

Auf unsere Spieler der U15 warten im Frühling neue anspruchsvolle Herausforderungen.
Wir überspringen einen Jahrgang und spielen in der Meisterschaft 2010/11 in der Landesli-
ga NÖ U17. Unser Kader wird verstärkt durch Halmetschlager Nikolaus (war an Blau/Weiss 
Hollabrunn verliehen), sowie durch Haider Thomas und Wagner Philipp (beide waren an Gr. 
Gerungs verliehen) und durch Holzinger Thomas, Wagner Kevin und Stöger Bernhard die in der 
abgelaufenen Saison für Rappottenstein II die Fußballschuhe schnürten. Eine weitere Änderung 
wird sein, dass Michael Kreuzer die Mannschaft verlässt und in der neuen Saison die U13 des 
USC Fragner Rappottenstein coachen wird. 

Kader: Stemmer Florian, Damberger Tobias, Kreuzer Florian, Pichler Lukas
Lichtenwallner Lukas, Paukner Philipp, Fürst Maximillian, Hammerl Michael, Maierhofer Wolf-
gang, Pfeiffer Christian, Zahrl Franz, Hohl Simon, Fürst Leonhard, Hahn Thomas, Kandler Mi-
chael, Holzinger Andreas

Michael Kreuzer, Jugendtrainer U15
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Helmut und Christian Schöllbauer

0676/ 93 82 535 
0664/14 24 586
(02822) 526 15 DW 22 od. 32
helmut.schoellbauer@uniqa.at
christian.schoellbauer@uniqa.at



Teamgeist - gemeinschaft verbindet!

Auch abseits des Rasens ist der USC Rappottenstein ein Begriff. Durch zahlreiche, gemeinsame Ak-
tivitäten der Spieler, Fans und Funktionäre präsentiert sich der Verein weit über die Gemeindegren-
zen hinaus. Interne Unternehmungen wie „Storch Auf- und Abbauen“, Hochzeitsfeierlichkeiten, 
Geburtstage und gemeinsame Ausflüge bilden einen fixen Bestandteil des jährlichen Vereinslebens. 
Darüber hinaus kennt man den USC Rappottenstein als Veranstalter eines Skirennens im Skidorf 
Kirchbach, durch einen Stand am Adventmarkt der Gemeinde und aufgrund zahlreicher Besuche 
von Sportveranstaltungen aller Art sowie Matchbesuchen vom Hobbybereich bis zu internationalen 
Spielen.

An diesem Zusammenhang wird es auch Zeit das größte gesellschaftliche Ereignis des Fußballver-
eins zu erwähnen. Unser jährlich stattfindendes Sportlerfest. Am Freitag startet das bewährte 3-tä-
gige Programm heuer mit „Die Urigen“ in das Festwochenende. Für das musikalische Highlight 
dieses Wochenendes und Partystimmung pur garantiert am Samstag die „Joe Williams Band“ aus 
Deutschland. Der abwechslungsreiche Sonntag beginnt um 10:00 mit der rhythmischen Feldmesse. 
Frühschoppen, Forwarder-Wettbewerb, Jugendfußballturnier und Kindernachmittag bilden das Ta-
gesprogramm, bevor um 16:00 die Band „Take4“ den Tanzabend eröffnet. Unbestätigten Aussagen 
zufolge gibt es auch nach dem offiziellen Veranstaltungsende noch den einen oder anderen Höhe-
punkt zu erleben.

Im Namen des USC’s möchte ich an dieser Stelle noch allen Gästen, Helfern, Sponsoren und Freun-
den des Vereins danken, ohne die ein Event dieser Größenordnung nicht möglich wäre. Auf Euer 
Kommen und ein tolles gemeinsames Partywochenende freut sich der USC Rappottenstein.

Gerald Wagesreiter

Liebe Freunde des USC !

Der USC Rappottenstein sagt wie alle Jahre Danke zu allen Unterstützern und Gönnern des 
USC Rappottenstein. Wenn man sich denkt, dass es heute Kinder gibt die nicht mehr über einen 
Wiesenhang oder rückwärts laufen können, weil es deren Motorik nicht gelernt hat, dann kann  
bzw.möchte ich das als Wohlstandskrankheit bezeichnen. Wie wichtig Bewegung für uns und 
unsere Steuerungsmechanismen ist, wird meist erst dann bewusst, wenn man von körperlicher 
Behinderung spricht.

Der USC Rappottenstein ist der Verein in Rappottenstein, der für diese Fähigkeiten unserer Kin-
der wirklich wichtiges leistet und ich sage im Namen aller Danke an die, die hier viele hunderte 
Stunden jedes Jahr uneigennützig und unentgeltlich investieren, um das für Kinder zu erreichen. 
Wichtig für dieses Erreichen mit so einer Vielzahl von Aktiven ist und bleibt immer der finanzielle 
Rahmen, der natürlich bei großer Aktivität auch entsprechenden Umfang erreicht. Mit unserem 
Sportlerfest, der Kantine und vor allem mit Ihrem Zutun durch Spenden, Ihren Besuchen am 
Sportplatz und am Fest sind Sie Geld- und Brötchengeber, aber vor allem auch ein wichtiges Glied 
in den Reihen des USC.

Dafür sagen wir ein herzliches Vergelt’s Gott und sprechen die kleine Bitte aus, auch in den kom-
menden Wochen und Jahren wieder ein ganz kleines Schärfchen für unsere Jugend beizutragen.
Wir möchten Sie in diesem Sinne bitten mit einer kleinen Spende die Ritter zu unterstützen. Den 
beiliegenden Zahlschein bitte nicht zur Seite legen, nur ein paar Euro helfen und Sie sind dabei, 
bei den Rittern, die diese Jugendarbeit jedes Jahr so bravourös meistern.
Wir sagen Danke !

Werner Jungwirth, Kassier 

2. Forwarder- Geschicklichkeitswettbewerb 
mit Gewerbeschau

Am 28. und 29. Aug. 2010 gemeinsam mit dem Sportlerfest des USC Rappottenstein

Samstag: Beginn 13.Uhr
Training und Qualifikation für das Finale am Sonntag!
Disziplinen: Turmbau, Wasserfass, Ring, Blochladen;

Sonntag: Beginn: 11 Uhr   
Die besten 12 Teilnehmer fahren um den Gesamtsieg 
Klassen: Damenwertung-  Herrenwertung
Siegerehrung : 17Uhr im Festzelt

Zusätzlich werden am Samstag ab ca. 14 Uhr  24 Weltmeisterschaftsteilnehmer aus 10 Na-
tionen in der Mastenfällung (16m lange Baumstämme sollten punktgenau und fehlerfrei 
geschlägert werden) ihr Können zeigen. Der Verein Waldviertler Forstarbeiter freut sich auf 
die Durchführung der Veranstaltung in Zusammenarbeit mit dem USC Rappottenstein 
und hofft das es für beide Vereine eine super Sache wird! Für Infos: 0664/8408349

Franz Wagesreiter

Das obige Bild erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit und doch ist die Anzahl derer, die unseren Verein unterstützen 
erheblich. Besucht man ein Fußballspiel erkennt man oft erst auf den zweiten Blick die vielen Aufgaben, die es hier zu 
bewältigen gibt. Sei es Kantinenbetreuung, Platzbetreuung, Ordnerdienst, Platzsprecher, Linienziehen, Eintritt kassieren, 
Dressen waschen, Toiletten reinigen, trainieren, Schiedsrichterbetreuung, .....Es würden mir noch seitenweise Aufgaben 
einfallen, allein es fehlt der Platz.

Mir als Obmann bleibt nur allen aufrichtig für ihre unentgeltliche Arbeit für den Verein zu danken und wünsche allen für 
die Aufgaben, die noch vor uns liegen, die nötige Energie und Freude.

Günther Hahn, Obmann

Was wäre unserer Verein ohne seine Helfer und Funktionäre?

10 11www.sportlerfest.at www.usc.rappottenstein.at
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